
 Akademie für Ärztliche Fortbildung

Psychoonkologie 

Anmeldung
Die Anmeldung kann über Internet: 
www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw 
oder über diesen QR Code erfolgen:

Teilnahmegebühr
80,- Euro

Die Teilnahme ist nur durch die vorherige Anmeldung 
über das SVmed Portal der Landesärztekammer  
Baden-Württemberg möglich. Bei einer Abmeldung 
bis zwei Wochen vor Kursbeginn wird eine Bearbei-
tungsgebühri in Höhe von 50 % erhoben. Falls die 
Mindestteilnehmerzahl eine Woche vor Veranstal-
tungsbeginn nicht erreicht ist, kann die Veranstaltung 
abgesagt werden.

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung ist mit 8 Fortbildungspunkten der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg zertifiziert.

Kontakt und Information
Akademie für Ärztliche Fortbildung
Bezirksärztekammer Südwürttemberg
Dr. Beate Harder
Haldenhaustraße 11 
72770 Reutlingen
Telefon: 07121 917-2415 oder -2416
E-Mail: fortbildung@baek-sw.de

Bezirksärztekammer
Südwürttemberg

WEB-SEMINAR 

Samstag, 20. Januar 2024 
09:00–16:00 Uhr

Diese Veranstaltung wird als Web-Seminar  
angeboten. 
Weitere Informationen erhalten Sie nach Ihrer  
Anmeldung.

http://www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw
http://www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw


Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die onkologische Versorgung von krebskranken Patien- 
tinnen und Patienten bringt vielseitige Fragen und He-
rausforderungen, nicht nur in der somatischen Behand-
lung, mit sich. Häufig werden existenzielle Themen wie 
Fragen nach dem Lebenssinn, Umgang mit Ängsten und 
dem Lebensende in der weiteren Behandlung relevant. 
Sie sind dadurch auch mit dem emotionalen Leid ihrer 
Patientinnen und Patienten konfrontiert und sollen da-
bei gleichzeitig der souveräne Experte sein, aber auch 
empathisch auf die psychische Befindlichkeit eingehen. 
Um diesen vielseitigen Anforderungen gerecht werden 
zu können, ist es wichtig, sowohl aktuelle medizinische 
Kenntnisse als auch psychoonkologische Interventionen 
im Behandlungsalltag gezielt einsetzen zu können.

Das Seminar möchte auf die Besonderheiten in der  
Arbeit mit krebskranken Menschen eingehen und kon-
krete Herangehensweisen für die praktische ärztliche 
Arbeit aufzeigen. Es soll dabei auf ein ganzheitliches 
Behandlungs- und Krankheitsverständnis eingegangen 
werden sowie die Bedürfnisse der psychosozialen Ver-
sorgung von krebserkrankten Menschen in der akuten, 
palliativen als auch in der Survivor-Phase aufzeigen.  
Anhand von Fallbeispielen und Übungen sollen praxisna-
he Einblicke in die Psychoonkologie und deren Heraus-
forderungen gegeben werden. Am Schluss des Semina-
res, wird es noch Zeit für die Reflexion eigener Fälle im 
Rahmen einer kollegialen Diskussionsrunde geben.

Ziel des Seminares ist es, dass Sie praktische Anregungen, 
Ideen und Tipps für ihren beruflichen Alltag mitnehmen 
und sich dadurch für die (psychoonkologische) Behand-
lung krebskranker Menschen gut gerüstet fühlen.

Ihr 
Prof. Dr. Andreas Stengel 
Sektionsleiter Psychoonkologie

Programm 
9:00–9:10 Uhr 
Begrüßung und Einführung  
Dr. med. Sophia Blankenhorn

9:10–12:30 Uhr  
(zwischendurch 15 min Pause) 
Psychoonkologie – Welches psychoonkologische
Handwerkszeug gibt es für die ärztliche/psycho- 
therapeutische Praxis ?
Dr. Dipl.-Psych. Johanna Graf

12:10–13:00 Uhr 
Mittagspause

13:00–13:45 Uhr 
Fatigue in der Onkologie –  
Wie kann man als Behandler unterstützen? 
Dipl.-Psych. Heike Sütterlin

13:45–14:30 Uhr 
Psychoonkologie in der Palliativmedizin –
Was tun, wenn es keine Heilung gibt?
Anne Bach, M.Sc. Psychologin

14:30–14:45 Uhr 
Pause

14:45–16:00 
Abschlussdiskussion mit der Möglichkeit  
der Reflexion eigener Fälle 
Dr. Dipl.-Psych. Johanna Graf 
Prof. Dr. med. Andreas Stengel

Kursleitung   
 �   Dr. Dipl.-Psych. Johanna Graf 

Leiterin psychoonkologischer Dienst,  
Universitätsklinikum Tübingen

Referierende   
 �   Dr. med. Sophia Blankenhorn 

Präsidentin Bezirksärztekammer Südwürttemberg

 �   Dr. Dipl.-Psych. Johanna Graf 
Bereichsleiterin psychoonkologischer Dienst,  
Universitätsklinikum Tübingen

 �   Dipl.-Psych. Heike Sütterlin 
Bereichsleiterin Krebsberatungsstelle,  
Universitätsklinikum Tübingen

 �   Anne Bach 
M.Sc. Psychologin 
Mitarbeiterin psychoonkologischer Dienst, 
Universitätsklinikum Tübingen

 �   Prof. Dr. med. Andreas Stengel 
Sektionsleiter Psychoonkologie,  
Abteilung Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie, Universitätsklinikum Tübingen

Die Veranstaltung ist als Fortbildung zu „psychoon-
kologischen Fragestellungen“ im DMP Brustkrebs 
bei der KV BW anerkannt.

Die Veranstaltung wird als Fortbildung im Rahmen 
der „Onkologie-Vereinbarung“ vom 01.10.2021 
(gem. §7) von der KV BW anerkannt.


